Stahlbau
Kapitel 1    Allgemeines
	


	Profile:
	Bezeichnung:
	Merkmale / Anwendung:

	I-Profile
	· INP

· IPE

· IPEA
	· hohe, schlanke Profile
· Träger

· für Biegung

	H-Profile
	· HEA

· HEB

· HEM

· HHD
	( h < b

( h = b bis 300 mm
( h > b
· für Stützen

	U-Profile
	· UNP

· UPE

· UAP
	· rund-, scharfkantig

· Fachwerkbau

· Windverbände

	L-Profile
	· LNP
	· rund-, scharfkantig

· gleich-, ungleichschenklig

· Fachwerkbau

· Windverbände

	Rundprofile
	· ROR
	· Stützen

	Hohlprofile
	· RHS

· MSH

· TPS
	· quadratisch ( Stützen
· rechteckig ( Träger

	Flachstahl
	· FLA

· FLB
	( b = 20-150 mm
( b = 160-2000 mm

	Bleche
	· BLE
	

	Vierkantstahl
	· VKT
	· 10/10 bis 300/300 mm

	Rundstahl
	· RND
	· ( 10-500 mm


· Stahlbauten sind so zu planen, dass die meiste Arbeit in der Werkstatt ausgeführt werden kann.
· Auf der Baustelle sollen wenig Verbindungsstellen in kurzer Montagezeit nötig sein.

· einfache klare Konstruktionen sind wirtschaftlicher

· Stahl hat eine gleichmässig hohe Druck- und Zugfestigkeit.

Vorteile von Stahlkonstruktionen:
· hohe Festigkeiten für Zug, Druck, Biegung, …

· grosse Spannweiten möglich

· präzise Werkstattarbeit

· Material kann wieder verwendet werden

Nachteile von Stahlkonstruktionen:

· Rostgefahr
· grosse Deformationen

· Wärme- und Schalldämmung oft schwierig

· Festigkeitsabfall bei hohen Temperaturen

1.1 Anwendungsbereiche
	Stahlhochbau:
	Wolkenkratzer, Schulhäuser, Fabriken, Lagerhallen, Sporthallen, Tribünen

	Stahlbrücken:
	Eisenbahn-, Strassen-, Fussgängerbrücken

	besondere Gebiete:
	Leitungsmasten, Gerüste, Krane, Behälterbau, Tanks


Materialqualitäten:
· SIA-Norm 263 „Stahlbau“

· Euronorm 25-72

üblicher Baustahl im Hochbau:

Fe E 235 (SIA 1979):
Fliessgrenze (Streckgrenze) fyk = 235 N/mm2
Fe 360 (SIA 1990):

Zugfestigkeit (z = 360 N/mm2
Baustahl mit erhöhter Festigkeit:

Fe E 355:
Fliessgrenze (Streckgrenze) fyk = 355 N/mm2
Fe 510:
Zugfestigkeit (z = 510 N/mm2
(beides sind jeweils die gleichen Stähle, aber nach anderen Normen)

Profile:
siehe Stahlbautabelle C5
Handelslängen:

· Träger:

18 – 24 m
· Hohlprofile:
12 – 16 m
· Rohre:

12 m
· Stabstähle:
12 m
Korrosionsschutz:
Ist dem Grad der Aggressivität der umgebenden Atmosphäre und der gewünschten Nutzungsdauer des zu schützenden Bauteils anzupassen.
wirksamer Korrosionsschutz besteht aus:
· Oberflächenreinigung:
· sorgfältiges Strahlen (Sa 2)

· gründliches Strahlen (Sa 2 ½)

· Strahlen bis auf den blanken Stahl (Sa 3)

· Grundanstrich:
Grundanstrich unmittelbar nach der Entrostung in ein oder zwei Schichten auftragen.
· Bleimennige Pb3O4, Zinkchromat, Zinkstaubfarbe
· Deckanstrich:
Schützt den Grundanstrich vor mechanischen und chemischen Einwirkungen. Auch aus ästhetischen Gründen.
weitere Rostschutzmöglichkeiten:

· Feuerverzinken:

in flüssiges Zink tauchen

· Spritzverzinken:

flüssiges Zink mit Spritzpistole auftragen

· Galvanisieren:

Elektrolytisch verzinken
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